
Die Insolvenz des steirischen
Sportartikelhändlers Geomix,
übervolle Lager, ein geänder-
tes Kaufverhalten sowie Zah-
lungsverschiebungen einiger
Händler bringen die Sport-

2000-Genossenschaft Zentra-
sport mit Sitz in Ohlsdorf
massiv in Bedrängnis. Der
Verband der österreichischen
Sportfachhändlergemein-
schaft werde in den nächsten
Tagen ein gerichtliches Sa-
nierungsverfahren mit Eigen-
verwaltung beantragen, gab
das Unternehmen bekannt.
Es sei nicht gelungen, Finan-
zierungslösungen zu finden,
um den Liquiditätsengpass
zu bewältigen. Die Höhe der
Verbindlichkeiten steht noch
nicht fest.

Händler nicht betroffen

Die 229 Sport-2000-Händler
mit 367 Geschäften in Öster-
reich seien selbstständige
Unternehmen und von der
Sanierung nicht betroffen,
heißt es. Die Zentrasport-Ge-
nossenschaft hat 2021/22 mit
85 Beschäftigten einen Um-

satz von 235 Mio. Euro er-
zielt.
Die Beantragung des Sanie-
rungsverfahrens sei notwen-
dig, „um unsere Gemein-
schaft für die Zukunft zu si-
chern und die Liquidität wie-
derherzustellen“, sagte
Sport-2000-Chef Holger
Schwarting. Der auch beton-
te, dass es sich um „keine
Strategiekrise“ handle. „Ak-
tuell gibt es gute Gespräche
bezüglich einer Zusammen-
arbeit mit der ANWR Group.
Diese Option wird intensiv
geprüft“, so Schwarting wei-
ter. Die deutsche Einkaufs-
vereinigung sei an einer ge-
meinsamen Zukunft interes-
siert. Ein erster Schritt werde
mit der Übernahme des Zent-
ralregulierungsgeschäfts für
die angeschlossenen Händler
durch die DZB Bank der
ANWR Gruppe per 1. August
gesetzt.

Sport-2000-Genossenschaft meldet Insolvenz an

Foto: Sport 2000/Leitner

Er bedauere „diesen Schritt zu-
tiefst“, so Sport-2000-Chef Hol-
ger Schwarting über die Bean-
tragung des Sanierungsverfah-
rens.
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Sanierungsplan für Zentrasport steht
Sport 2000. Die rund 600 Gläubiger der insolventen
Sport-2000-Genossenschaft Zentrasport erhalten im Zuge des
Sanierungsplans eine Quote von 53 Prozent. Die Belieferung der
Händler erfolgt künftig über die deutsche Sport 2000 GmbH.

APA / WOLFGANG SPITZBART
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Deutsche ANWR Group
übernimmt Sport 2000
Neustart nach Zentrasport-Pleite – Zukunft in Ohlsdorf unklar
OHLSDORF. Übernahme in der hei-
mischen Sportfachhandelsbran-
che: Die deutsche Handelskoope-
ration ANWR Group ist neue Ei-
gentümerin von Sport 2000 Ös-
terreich mit Zentrale in Ohlsdorf.
Das Unternehmen schließt sich
zudem dem Länderverbund von
Sport 2000 in Europa an.

Diesen Schritt beschloss die
Fachhändlergemeinschaft am
Donnerstag in einer außeror-
dentlichen Generalversammlung
und informierte gestern, Freitag,
darüber.Wieberichtet,hattendie
Gläubiger der im Juli 2023 pleite-
gegangenen Sport-2000-Genos-
senschaft Zentrasport im No-
vember den Sanierungsplan mit
Eigenverwaltung angenommen,
allerdings mit weniger Quote.
Statt ursprünglich vorgesehenen
60 Prozent sind es 53 Prozent.

Der Sanierungsplan habe die
Fortführung des Verbands gesi-
chert, heißt es. Die ANWR Group
mit Sitz in Mainhausen in Hessen
ist eine europäische Handelsko-
operation, der über ihre Kreditin-
stitute DZB Bank und Aktivbank
rund 20.000 mittelständische
Unternehmen angeschlossen
sind. Dazu gehören Firmen aus
den Geschäftsbereichen Schuhe,
Sportartikel, Lederwaren und Fi-
nanzdienstleistung. Mit dem
Sport-2000-Länderverbund ist

dieANWRbereits in fünfLändern
im Sportfachhandel aktiv, die
Händler nutzen das Waren-, Mar-
keting- und Serviceangebot.

„Der Zusammenschluss mit
der ANWR gibt nicht nur finan-
zielle Sicherheit, sondern eröff-
netzahlreicheChancendurchdie
Nutzung von länderübergreifen-
den Synergien“, sagt Holger
Schwarting, Vorstandschef von
Sport 2000 Österreich.

Der neuen Struktur von Sport
2000Österreich hätten sich mitt-

lerweile rund 150 Händler und
150 Lieferanten angeschlossen
oder seien gerade dabei, heißt es.
Die Sport-2000-Händler seien
selbstständig agierende Unter-
nehmer, ob sie sich der neuen
Struktur anschließen, bleibe ih-
nen überlassen.

Als Teil des Sport-2000-Län-
derverbundes hofft Schwarting
auf Impulse mit Händlern in
Deutschland, der Schweiz, den
Niederlanden, Belgien und Lu-
xemburg. Wie die Zukunft mit
der ANWR und dem Sport-2000-
Länderverbund im Detail ausse-
hen wird und welche Folgen das
für den Standort in Ohlsdorf hat,
istnochunklar.Manarbeiteanei-
nem Zukunftsmodell, so Schwar-
ting. Im Februar soll es Details
dazu geben.

„Branche mit Potenzial“
Im Jahr 2022 machte die Sport-
2000-Gruppe 735 Millionen Euro
Umsatz in Österreich, 815 Millio-
nen inklusive den Märkten
Tschechien und Slowakei. Laut
dem damaligen Stand gehörten
305 Händler und 565 Geschäfte
sowie 3217 Mitarbeiter zur Han-
delsgemeinschaft. Aktuellere
Zahlen liegen nicht vor. Schwar-
ting sieht die Sportbranche
grundsätzlich als „Branche mit
Zukunftspotenzial“. (rom)

Holger Schwarting, Vorstandschef
von Sport 2000 (Sport 2000/Leitner)
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OHLSDORF. In einer außeror-
dentlichen Generalversamm-
lung am 11. Jänner beschloss 
die österreichische Fachhänd-
lergemeinschaft, zukünftig 
Teil der ANWR Group eG und 
des Sport 2000 Länderver-
bundes zu werden. Im Fo-
kus stehen die strategischen 
Schwerpunkte Positionierung, 
Spezialisierung und Digitali-
sierung sowie die Nutzung von 
länderübergreifenden Syner-
gien. Die Gläubiger stimmten 
im November 2023 mit einer 
Mehrheit dem Sanierungs-
plan der Zentrasport e.Gen. 
zu. Der positive Abschluss des 
Sanierungsverfahrens mit Ei-
genverwaltung sicherte die 
Fortführung des Verbandes 
österreichischer Sportfach-
händler. Die Übernahme des 
Zentralregulierungsgeschäfts 
durch die DZB Bank GmbH 
stellte der Sportfachhandelsge-
meinschaft die durchgehende 

Versorgung der Händler mit 
Ware und den Zugang zu Mar-
ken sicher. Die kapitalstarke 
ANWR Group ist mit dem Sport 
2000 Länderverbund bereits 
erfolgreich in fünf Ländern 
im Sporthandel aktiv. „Mit ak-
tuell 150 von einer externen 
Bank bewerteten, finanzstar-
ken Händlern ist unsere Sport-
fachhandelsgruppe Sport 2000 
nach wie vor ein starker Player 
im österreichischen Sportfach-
handel“, so Holger Schwarting, 
Vorstand von Sport 2000 Ös-
terreich.

Holger Schwarting, Vorstand von 

Sport 2000. Foto: Sport 2000/Stefan Leitner

Zentrasport geht Weg  

mit der ANWR Group
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Zentrasport Öster-
reich geht ab sofort 
einen gemeinsamen 
Weg mit der ANWR 
Group eG. 
Die österreichische 
Fachhändlergemein-
schaft wird Teil der 
ANWR Group eG und 
des Sport-2000-Länder-
verbundes. Das wurde 
am 11. Jänner in einer 
außerordentlichen 
Generalversammlung 
beschlossen. Im Fokus 
stehen die strategischen 
Schwerpunkte Positio-
nierung, Spezialisierung 
und Digitalisierung 
sowie die Nutzung von 
länderübergreifenden 
Synergien. 
Im November 2023 
stimmten die Gläubiger 
dem Sanierungsplan der 
Zentrasport mehrheit-

lich zu. Der positive 
Abschluss des Sanie-
rungsverfahrens mit 
Eigenverwaltung 
sicherte die Fortführung 
des Verbandes österrei-
chischer Sportfachhänd-
ler. Die Übernahme des 
Zentralregulierungsge-
schäfts durch die DZB 
Bank mit einem Volu-
men von über 21 Mrd. 
Euro ermöglicht der 
Sportfachhandelsge-
meinschaft die durchge-
hende Versorgung der 
Händler mit Ware und 
den Zugang zu Marken. 
Rund 150 Händler und 
150 Lieferanten schlos-
sen sich mittlerweile der 
neuen Struktur von 
Sport 2000 Österreich 
an oder befinden sich 
derzeit im Aufnahme-
prozess.

sport 2000 Wird 
tochter VoN aNWr
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Genossenschaft 

Sport 2000 insolvent 
Wien – Die Insolvenz des steirischen 
Sportartikelhändlers Geomix, über-
volle Lager sowie Zahlungsverschie-
bungen einiger Händler bringen die 
Sport-2000-Genossenschaft Zen -
trasport in Bedrängnis. Der Verband 
der österreichischen Sportfach-
händlergemeinschaft werde in den 
nächsten Tagen ein gerichtliches Sa-
nierungsverfahren beantragen, teil-
te das Unternehmen mit. Es fehle an 
Finanzierungen, um die Liquiditäts-
lücke zu schließen. Die 229 selbst-
ständigen Sport-2000-Händler mit 
367 Geschäften seien von der Sanie-
rung nicht betroffen. (red) 

 
Viele Go-Student-Klauseln 
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Genossenschaft der
Sport-2000-Händler
ist insolvent
■ Verfahren mit rund 400 Gläubigern steht bevor

■ Die Händler selbst sollen nicht betroffen sein

die Passiva und Aktiva sind, ist noch of-
fen, Schwarting gab am Donnerstag-
abend noch keine Zahlen bekannt. Das
Sanierungsverfahren soll mit Eigenver-
waltung beantragt werden, was eine
Mindestquote für die Gläubiger von 30
Prozent binnen zwei Jahren bedeutet.
Das Verfahren soll vermutlich im Laufe
der nächsten Woche eröffnet werden.

Die Sanierung soll mithilfe der deut-
schen Handelskooperation ANWR und
der dazugehörenden DZB Bank gelin-
gen. Letztere übernimmt gegen eine
Gebühr die Ausfallshaftung für die Lie-
feranten der Sport-2000-Händler. So
soll sichergestellt werden, dass die Ge-
schäfte normal weiterlaufen. »Seite 7

OHLSDORF. Großinsolvenz in der Sport-
handelsbranche: Zentrasport, die Ge-
nossenschaft der Sport-2000-Händler
mit Sitz in Ohlsdorf, hat angekündigt,
ein Sanierungsverfahren zu beantra-
gen. Übervolle Lager und der Zahlungs-
ausfall des pleitegegangenen steiri-
schen Händlers Geomix, mit dem eine
Zusammenarbeit bestand, sind dem-
nach die Hauptgründe. Dazu kommen
laut dem Vorstandschef Holger
Schwarting ein „verändertes Kaufver-
halten“ und steigende Kosten für Ener-
gie oder Löhne.

Laut dem Gläubigerschutzverband
KSV1870 sind rund 400 Gläubiger und
85 Dienstnehmer betroffen. Wie hoch

Nächste Handelspleite: Genossenschaft
von Sport 2000 meldet Insolvenz an
„Keine Lösung gefunden“ – Deutsche DZB Bank soll mit Haftungen helfen
OHLSDORF. „Das ist keine Strategie-
krise, sondern eine Liquiditätskri-
se“, sagte Vorstandschef Holger
Schwarting am Donnerstagabend,
als er die Insolvenz von Zentra-
sport ankündigte. Das ist die Ge-
nossenschaft der Sport-2000-
Händler in Österreich mit Sitz in
Ohlsdorf. Sie ist zahlungsunfähig
und wird vermutlich im Laufe der
nächsten Woche ein Sanierungs-
verfahren mit Eigenverwaltung
beantragen. Die Mindestquote für
die Gläubiger soll also 30 Prozent
binnen zwei Jahren betragen.

„Wir haben in den vergangenen
Wochen intensiv nach Finanzie-
rungslösungen gesucht, um den
Liquiditätsengpass zu bewältigen.
Das istunsauseigenerKraft leider
nichtgelungen“, sagteSchwarting.
Das Ziel sei die Fortführung des
Unternehmens.

Übervolle Lager, Zahlungsausfall

Als Gründe für die Insolvenz gab
Schwarting einerseits „übervolle
Lager“ und „geändertes Kaufver-
halten“ in Zeiten hoher Inflation
und schwacher Konjunktur an.
Dazu kamen ihm zufolge Zah-
lungsverschiebungen einiger
Händler und die gestiegenen Kos-
ten für Energie oder Löhne.

Der Zahlungsausfall eines gro-
ßen Händlers habe die Genossen-
schaft letztlich überfordert, so
Schwarting. Damit spricht er die
pleite gegangene steirische Geo-
mix an, mit der Zentrasport zu-
sammengearbeitet hat. Sicherhei-
ten wie Eigentumsvorbehalte,
Bankgarantien und Pfandrechte
für die offenen Forderungen
konnten nicht schnell genug reali-
siert werden.

Die Banken agierten im aktuel-
len Umfeld vorsichtig, sagte
Schwarting: „Im Handel sind
Schwierigkeiten aufgeschlagen,
ob Kika/Leiner, Salamander, Fors-
tinger oder Gerry Weber.“ Das

habe Auswirkungen auf die Risi-
kobeurteilung der Kreditinstitute.
Hausbank von Zentrasport ist die
oberösterreichische VKB.

400 Gläubiger betroffen

DieSanierungder Genossenschaft
soll nun über eine Zusammenar-
beit mit der deutschen Einkaufs-
vereinigung ANWR gelingen. Dies-
bezüglich gebe es gute Gespräche.
Zur ANWR gehört die deutsche
DZB Bank, die ab August gegen
eine Gebühr die Ausfallshaftun-
gen für die Lieferanten der Sport-
2000-Händler übernimmt.
Schwarting betonte, dass die
Sport-2000-Händler als selbst-
ständige Unternehmer nicht von
der Insolvenz betroffen seien, ihre
Geschäfte weiter voll betreiben
werden und mit Ware versorgt

vergangenen Jahr mit 3217 Mitar-
beitern 735 Millionen Euro Um-
satz in Österreich.

Laut dem Kreditschutzverband
KSV1870 sind von der Zentra-
sport-Insolvenz rund 400 Gläubi-
ger und 85 Dienstnehmer betrof-
fen. Im Geschäftsjahr 2021/22 be-
trug der Umsatz der Genossen-
schaft 235 Millionen Euro. Die Bi-
lanzprüfung für das Wirtschafts-
jahr 2022/23 wurde aufgrund des
Sanierungsverfahrens unterbro-
chen. Endgültige Zahlen sind da-
her noch nicht verfügbar.

Die DZB Bank arbeitet mit mehr
als 80 Handelsverbänden im In-
und Ausland zusammen und ge-
hört zu den größten europäischen
Handels-Dienstleistern. Das Ge-
schäftsvolumen beträgt mehr als
21 Milliarden Euro. (az)

werden sollen. Aktuell gibt es 229
Händler mit 367 Geschäften. Die
Sport-2000-Gruppe machte im

229 Sport-2000-Händler mit 376 Geschäften gibt es in Österreich, sie sollen nicht betroffen sein. Fotos: Sport 2000

Vorstandschef Holger Schwarting
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Hohe Quote für 
 Sport-2000-Gläubiger

OHLSDORF Das beantragte Sanie-
rungsverfahren der Sport-2000-
Ge nossenschaft Zentrasport mit 
Sitz in Ohlsdorf (Bezirk Gmunden) 
in Oberösterreich ist am Freitag 
eröffnet worden. Den Gläubigern 
wird laut Plan eine Quote von 60 
Prozent ihrer Forderungen vor-
geschlagen. Die Passiva in dieser 
Insolvenz betragen 63,9 Millionen 
Euro. Rund 54,1 Millionen Euro da-
von entfallen auf Lieferanten, 7,1 
Millionen Euro auf Banken und 1,1 
Millionen Euro auf das Finanzamt. 
Den Forderungen stehen Aktiva in 
der Höhe von 39,2 Millionen Euro 
zu Liquidationswerten gegenüber. 
Die angekündigte Quote von 60 
Prozent zahlbar binnen zwei Jahren 
ab Annahme des Sanierungsplanes 
liegt deutlich über der gesetzlichen 
Mindesterfordernis von 30 Prozent. 
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§ AUF SCHIENE
DreiWochen nach Eröff-
nung des Sanierungsver-
fahrens über die Zentra-
sportÖsterreich e.Gen.
stieg die erste Berichts-
tagsatzung amGericht in
Wels. Fazit:Derzeit ist bei
der Fortführung der Ein-
kaufsgenossenschaft und
des Sportartikelgroß-
händlersmit Sitz inOhls-
dorf alles auf Schiene.Am
12.Oktober findet die all-
gemeine Prüfungstagsat-
zung statt.
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Sport 2000 

Sanierung erfolgreich 
abgeschlossen 
Das von Zentrasport Österreich - der Genossenschaft hinter 

SPORT 2000 - im Sommer eingereichte Sanierungsverfahren mit 

Eigenverwaltung ist im November am Landesgericht in Wels positiv 

abgeschlossen worden. Die Gläubiger stimmten dem Sanierungs-

plan mit einer Quote von 53 Prozent zu. 

„Mit der Unterstützung unserer Händler, Lieferanten, Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter sowie Partner haben wir diesen Prozess gemeinsam 

gemeistert. Letztendlich war die erfolgreiche Sanierung eine Teamleis-

tung", bedankt sich Holger Schwarting, Vorstand von SPORT 2000, für 

die Solidarität innerhalb der Gemeinschaft. Durch die Übernahme des 

Zentralregulierungsgeschäfts durch die DZB Bank sei es gelungen, die 

Versorgung der Händler mit Ware weitestgehend sicherzustellen. Die 

Kundinnen und Kunden waren von der Sanierung nicht betroffen. 

Rund 150 Händler und ebenso viele Lieferanten schlossen sich mittler-

weile der neuen Struktur von SPORT 2000 an oder befinden sich aktuell 

im Aufnahmeprozess. „Die Sanierung hat uns gefordert, einen kritischen 

Blick auf Strukturen und Prozesse zu werfen, die über die letzten 50 Jahre 

mitgewachsen sind. Das gab uns auch die Möglichkeit zu überprüfen, 

wie wir uns für die Zukunft im dynamischen Marktumfeld gut aufstellen 

können", so Schwarting. Nach der Konsolidierung will die Händlerge-

meinschaft mit Sitz in Ohlsdorf einen klaren Fokus auf Marke, Speziali-

sierung, Gemeinschaft und strategische Partnerschaften setzen. 
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Blickt optimistisch in die Zukunft: SPORT-2000-Vorstand 

Holger Schwarting 
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tengarnitur oder der Nächste 
hinter dir in der Schlange 
nimmt sie“, erzählt Jens Uwe 

platz vorne räumt ein Imster 
einen Lampenschirm ein. 
Seine Frau ist glücklich, einer 
der Angestellten wohl einen 

Im größten Möbelhaus von 

dorf-Debant bei Lienz, ist es 
fast so still wie in der Kirche. 
Gesprochen wird nur leise. 
Einige wenige Kundinnen 
und Kunden schauen sich 
recht ratlos um. Zu kaufen 

. 

„Heute ist mein vorletzter 
Arbeitstag – nach 30 Jahren 

er beim Kika“, erzählt die 

Von Stefan Eckerieder

Innsbruck – Die Insolvenz der 
Genossenschaft der Sport-
2000-Händler Zentrasport 
sorgt für Verunsicherung bei 
Sport-2000-Händlern und 
-Kunden. In Tirol ist der hei-
mische Marktführer im Sport-
handel besonders stark vertre-
ten, befinden sich hier doch 
mit 137 mehr als ein Drittel 
der 367. Bislang wirke sich die 
Pleite der Einkaufsgenossen-
schaft allerdings noch nicht 
auf die Händler aus. „Das Ge-
schäft läuft ganz normal. Wir 
spüren das als Händler nicht“, 
sagt Gerald Dejaco, Inhaber 
von drei Sport-2000-Geschäf-
ten in Gerlos und Schwaz. Der 
Sporthändler erwartet auch, 
dass alle Waren für die Herbst/
Winter-Kollektion rechtzeitig 
in den Geschäften eintreffen 
werden.

Teil der Einkaufsgenos-
senschaft ist auch der Sport-
händler Gigasport des Mode-
händlers Kastner und Öhler. 
Gigasport-Geschäftsführer 
Martin Wäg erklärt gegen-
über der TT: „Ich gehe davon 
aus, dass die Kunden nichts 

spüren werden.“ Der Sport-
händler mit österreichweit 17 
Standorten, davon einem in 
Innsbruck, sei trotz der Insol-
venz „sehr daran interessiert, 
dass die Genossenschaft wei-
tergeführt wird“, sagte Wäg. 

Am Donnerstag hat Zentra-
sport, die Genossenschaft 
der Sport-2000-Händler mit 
Sitz im oberösterreichischen 
Ohlsdorf, angekündigt, ein 
Sanierungsverfahren einzu-
leiten: Sie ist zahlungsunfä-
hig. Die Mindestquote soll 
30 Prozent binnen zwei Jah-
ren betragen. Übervolle La-
ger und der Zahlungsausfall 
des pleitegegangenen steiri-
schen Händlers Geomix, mit 
dem ein e Zusammenarbeit 
bestand, sind demnach die 
Hauptgründe. Dazu kommt 
laut Vorstandschef Holger 
Schwarting ein „verändertes 
Kaufverhalten“. 

Die Sanierung soll mithil-
fe der deutschen Handels-
kooperation ANWR und der 
dazugehörenden DZB Bank 
gelingen. Letztere übernimmt 
gegen Gebühr die Ausfall-
haftung für Lieferanten der 
Sport-2000-Händler. 

Sport 2000: 
Pleite „trifft 

Kunden nicht“
Sport-2000-Händler und Gigasport 

sehen sich von der Pleite ihrer 
Genossenschaft nicht betroffen. 
Drittel der Geschäfte in Tirol.

Sport-2000-Chef Holger Schwarting strebt eine Sanierung an. Foto: APA
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